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Schriftlicher Teil (Teil B 1.)  Entwurf
  

1. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Obere Hochen, 2. Änderung“  
 
Gemeinde Oberstadion, Gemarkung Oberstadion, Alb-Donau-Kreis 
 
 
Die Bebauungsplanänderung besteht aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Schriftlichen Teil 
(Teil B 1) vom 05.11.2024. 
Der Geltungsbereich wird durch das entsprechende Planzeichen in der Planzeichnung (Teil A)  
(Lageplan M 1:500) begrenzt.  
 

ÄNDERUNGSTEXTTEIL - in der Fassung vom 05.11.2024 
 
Für die Festsetzungen zum Bebauungsplan gelten: 
- Baugesetzbuch (BauGB) 
 in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geän-

dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394). 
 
- Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
 in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. I S. 3786), zuletzt geän-

dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. I Nr. 176). 
  
- Planzeichenverordnung (PlanZV) 
 in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 I S. 58), zuletzt ge-

ändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. I S. 1802). 
 
In Ergänzung der Planzeichnung vom 05.11.2024 gelten die Festsetzungen des Bebauungs-
plans „Gewerbegebiet Obere Hochen“ vom 04.05.1993, in Kraft getreten am 26.11.1993 und 

werden wie folgt geändert und ergänzt: 
 
1. Bauplanungsrechtliche Festsetzungen (§ 9 BauGB und BauNVO) 
 
1.3  Höhe baulicher Anlagen (§ 9 (1) 1 BauGB i. V. m. §§ 16 - 21 a BauNVO) 
Alter Text: 
  Mischgebiet, MI: 

Maximale Traufhöhe (TH-Schnittpunkt: Außenwand mit Oberkante Dachhaut) von 8,0 m 
über der Erdgeschoßfußbodenhöhe (EFH) und maximale Dachhöhe/Firsthöhe (FH) von 
11,5 m über EFH. Die maximale EFH ergibt sich aus einer maximalen Höhe der Ober-
kante Erdgeschoß-Fußbodendecke von 0,50 m über dem bestehenden Gelänge am Be-
zugspunkt ( = höchst gelegener Schnittpunkt von Gebäude und gewachsenen Boden). 

 
Neuer Text: 
 Mischgebiet, MI: 
 Geneigte Dächer: 

Maximale Traufhöhe (TH-Schnittpunkt: Außenwand mit Oberkante Dachhaut) von 8,0 m 
über der Erdgeschossfußbodenhöhe (EFH) und maximale Dachhöhe/Firsthöhe (FH-
Schnittpunkt: höchste Stelle der Dachfläche) von 11,5 m über EFH. 
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 Flachdächer: 
 Maximale Gebäudehöhe (GH-Schnittpunkt: Außenwand mit Oberkante Dachhaut bzw. At-

tika) von 8,0 m über EFH bei Flachdächern. Ausnahmsweise können 9,5 m zugelassen 
werden, soweit dies aus technischen Gründen (haustechnische Aufbauten, etc.) erforder-
lich ist.  

 
 Unterer Bezugspunkt (EFH): 
 Die maximale EFH ergibt sich aus einer maximalen Höhe der Oberkante Erdgeschoss-

Fußbodendecke von 0,50 m über dem bestehenden Gelänge am Bezugspunkt (= höchst 
gelegener Schnittpunkt von Gebäude und gewachsenen Boden). 

 
1.8  Das Anpflanzen und Erhalten von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzun-

gen (§ 9 (1) 25 a und b BauGB) 
 
1.8.3   
Alter Text: 

In der Pflanzgebotsfläche „PF2“ ist eine abwechslungsreiche, dichte Bepflanzung als Aus-
formung eines begrünten neuen Ortsrandes für den Übergang von Siedlungsfläche zur 
freien Landschaft vorzusehen. 
Es ist eine mindestens zweireihige, geschlossene und in der Höhe gestufte Gehölzpflan-
zung aus Bäumen und Sträuchern anzulegen. 
 
Pflanzweise:  1,5 m Reihenabstand, 1,5 m Pflanzabstand 
   Die Auswahl der Sträucher erfolgt gemäß der Gehölzliste I. 
   Die Sträucher sind in Gruppen von 3-5 Stück zu pflanzen. 
 
Pflanzqualität: Strauch, 2x verschult, 60-100 
Die Bäume sind an den eingetragenen Standorten gemäß Gehölzliste I zu pflanzen. 
Pflanzqualität: Hochstamm, 3x verschult, 12-14 
 
Gehölzliste I: 
 
Sträucher      Bäume 
Viburnum opulus  - Schnellball  Acer campestre - Feldahorn 
Lonicera xylosteum  - Heckenkirsche Carpinus betulus - Hainbuche 
Salix caprea   - Salweide  Faxinus exelsior - Esche 
Ligustrum vulgare  - Liguster  Acer plantanoides - Spitzahorn 
Hippophae rhamnoides - Sanddorn  Acer pseudoplantanus- Bergahorn 
Corylus avellana  - Hasel   Sorbus aucuparia - Eberesche 

 Cornus sanguinea  - Hartriegel  Alnus glutinosa - Erle 
 Crataegus monogyna - Weißdorn 
 
Neuer Text: 

In der Pflanzgebotsfläche „PF2“ (auch „PF2 neu“) ist eine abwechslungsreiche, dichte Be-
pflanzung vorzusehen. 
Es ist eine mindestens zweireihige, geschlossene und in der Höhe gestufte Gehölzpflan-
zung aus Bäumen und Sträuchern anzulegen. 
 
Sträucher: 
Pflanzweise:  1,5 m Reihenabstand, 1,5 m Pflanzabstand 
   Die Auswahl der Sträucher erfolgt gemäß der Gehölzliste I. 
   Die Sträucher sind in Gruppen von 3-5 Stück zu pflanzen. 
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Pflanzqualität: Strauch, 2x verschult, 60-100 
 
Bäume: 
Pflanzweise:   Die Bäume sind an den eingetragenen Standorten gemäß Gehölz- 
    liste I zu pflanzen. 
    Baumstandorte innerhalb von entfallenden Pflanzgebotsflächen  
    („PF2 entfällt“) sind innerhalb der grundstückseigenen Pflanzgebots- 
    fläche „PF2“ (auch „PF2 neu“) an einem beliebigen Standort gemäß 

  Gehölzliste I zu pflanzen. 
 
Pflanzqualität: Hochstamm, 3x verschult, 12-14 
 
Gehölzliste I: 
Sträucher      Bäume 
Viburnum opulus  - Gew. Schneeball Acer campestre - Feldahorn 
Lonicera xylosteum  - Heckenkirsche Carpinus betulus - Hainbuche 
Salix caprea   - Salweide  Faxinus exelsior - Esche 
Ligustrum vulgare  - Liguster  Acer plantanoides - Spitzahorn 
Hippophae rhamnoides - Sanddorn  Acer pseudoplantanus- Bergahorn 
Corylus avellana  - Hasel   Sorbus aucuparia - Eberesche 

 Cornus sanguinea  - Hartriegel  Alnus glutinosa - Erle 
 Crataegus monogyna - Weißdorn 
 
Ergänzung: 
1.12  Zahl der Wohnungen pro Wohngebäude (§ 9 (1) 6 BauGB) 

Die Zahl der zulässigen Wohnungen wird auf max. 2,0 Wohneinheiten je Wohngebäude 
festgesetzt. 

 
Ergänzung: 
1.13  Rückhaltung und Versickerung von Schmutz- und Niederschlagswasser (§ 9 (1) 14 

BauGB) 
Schmutzwasserableitung 
Das Schmutzwasser muss getrennt vom Regenwasser gesammelt und über den 
Schmutzwasser-Hauskontrollschacht der öffentlichen Schmutzwasserkanalisation zuge-
führt werden. Jeder Anschlussnehmer hat sich nach den anerkannten Regeln der Technik 
gegen Rückstau aus der Kanalisation zu schützen. Als maßgebende Rückstauebene gilt 
die Straßenhöhe an der vom Anschlusspunkt nächst höher liegenden Austrittsöffnung 
(Kanaldeckel oder Straßeneinlauf). 
 
Regenwasserableitung 
Das von befestigten Flächen abfließende und gesammelte Regenwasser soll gedrosselt 
in den öffentlichen Regenwasserkanal eingeleitet werden.  
Die Einleitungsmenge in den öffentlichen Regenwasserkanal muss durch geeignete Rück-
haltemaßnahmen gedrosselt werden (z. B. Retentionsmulde, Retentionszisterne Mall-Ne-
benschlussdrossel). Erlaubt sind 1,5 l/s Drosselabfluss je 1.000 m² angeschlossener, be-
festigter Grundstücksfläche. Bei diesem Drosselabfluss wird ein Retentionsvolumen von 
20 m³ je 1.000 m² angeschlossener, befestigter Grundstücksfläche erforderlich. 

 
Im Übrigen gelten die planungsrechtlichen Festsetzungen des Bebauungsplans „Gewerbe-
gebiet Obere Hochen“, in Kraft getreten am 26.11.1993. 
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Schriftlicher Teil (Teil B 2.) Entwurf 
 
2. Örtliche Bauvorschriften „Gewerbegebiet Obere Hochen, 2. Änderung“ 
 
Gemeinde Oberstadion, Gemarkung Oberstadion, Alb-Donau-Kreis  
 
 
Die Örtlichen Bauvorschriften bestehen aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Schriftlichen Teil 
(Teil B 2.) vom 05.11.2024.  
Der Geltungsbereich wird durch das entsprechende Planzeichen in der Planzeichnung (Teil A)  
(Lageplan M 1:500) begrenzt.  
 

ÄNDERUNGSTEXTTEIL - in der Fassung vom 05.11.2024 
 
Für die Örtlichen Bauvorschriften gelten: 
 
- Landesbauordnung (LBO) 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2010 (GBl. S. 357, berichtigt S. 416), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. November 2023 (GBl. S. 422). 
 

In Ergänzung der Planzeichnung vom 05.11.2024 gelten die Festsetzungen der Örtlichen 
Bauvorschriften zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Obere Hochen“ vom 04.05.1993, in 

Kraft getreten am 26.11.1993 und werden wie folgt geändert bzw. ergänzt: 
 
2. Bauordnungsrechtliche Festsetzungen (§ 74 LBO) 
 
2.1 Dachform (§ 74 (1) 1 LBO) 
Alter Text: 
 Mischgebiet, MI: 

Für die Gebäude sind geneigte Dächer von 20° bis max. 38° Dachneigung zulässig. 
Flachdächer sind als Ausnahme nur auf den untergeordneten Bauten bzw. Bauteilen zu-
lässig und zugleich mit einer Erd-/Substratschicht von mindestens 0,15 m zu überdecken 
und dauerhaft mit Gräsern, Wildkräutern und bodendeckenden Gehölzen zu begrünen 
und so dauerhaft zu unterhalten. 

 
Neuer Text: 
 Mischgebiet, MI: 

Für die Gebäude sind Flachdächer und geneigte Dächer mit einer Dachneigung von 0° bis 
max. 45° zulässig.  

 Flachfächer auf den untergeordneten Bauten bzw. Bauteilen, sind mit einer Erd-/Substrat-
schicht von mindestens 0,15 m zu überdecken und dauerhaft mit Gräsern, Wildkräutern 
und bodendeckenden Gehölzen zu begrünen und so dauerhaft zu unterhalten. 

 
Ergänzung: 
2.7 Stellplatzverpflichtung (§ 74 (2) 2 LBO) 

Abweichend von § 37 (1) LBO sind pro Wohneinheit je 2,0 geeignete Stellplätze auf dem 
eigenen Grundstück herzustellen. Dabei kann der Stauraum (mind. 5,00 m) vor Garagen 
angerechnet werden. 

 
Im Übrigen gelten die bauordnungsrechtlichen Festsetzungen der Örtlichen Bauvorschrif-
ten zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Obere Hochen“, in Kraft getreten am 26.11.1993. 
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Reutlingen, den 05.11.2024 Oberstadion, den 05.11.2024  
 
 
 
Clemens Künster Kevin Wiest 
Dipl.-Ing. Regierungsbaumeister Bürgermeister 
Freier Architekt + Stadtplaner SRL 
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Verfahrensvermerke 
 
1. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Obere Hochen, 2. Änderung“ 
2. Örtliche Bauvorschriften „Gewerbegebiet Obere Hochen, 2. Änderung“ 
 
Gemeinde Oberstadion, Gemarkung Oberstadion, Alb-Donau-Kreis 
 
 
Aufstellungs- und Entwurfsbeschluss 05.11.2024 
- Öffentliche Bekanntmachung  
- Veröffentlichung des Entwurfs gem. § 3 (2) BauGB  
- Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-

cher Belange gem. § 4 (2) BauGB 
 

  
Satzungsbeschluss 
(Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften) 

 
 

 
Ausgefertigt:  Oberstadion, den  
Der textliche und zeichnerische Inhalt dieser 
Änderung des Bebauungsplans und der Örtlichen Bau-
vorschriften stimmt mit dem Satzungsbeschluss überein.  
Das Verfahren wurde ordnungsgemäß durchgeführt. 

  

    
  Bürgermeister 
    
Ortsübliche Bekanntmachung    
    
Damit wurde die Änderung des Bebauungsplans und der 
Örtlichen Bauvorschriften rechtskräftig. 

Oberstadion, den  
 

    
    
  Bürgermeister 
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Anlage 1: 
Schriftlicher Teil zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Obere Hochen“, in Kraft getreten am 
26.11.1993 
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